
DAMEN
Bezirksoberliga: TSV Ellenberg -
TT Richelsdorf II (Fr., 20 Uhr).
TTV Weiterode - TTC Albungen
(Sa., 19 Uhr).

Bezirksliga: TTC Lüdersdorf -
TSGWattenbach (Sa, 16 Uhr).

Kreisliga: TTC Lax Bad Hersfeld-
TTV Aulatal (Fr., 20 Uhr). TTV
Weiterode II - TTC Richelsdorf III
(Sa., 15 Uhr), CdT Philippsthal -
TTC Lüdersdorf II (Sa.,18 Uhr).

HERREN
Bezirksoberliga: TuS Weißen-
born - TTC Lax Bad Hersfeld II
(Sa., 18 Uhr).

Bezirksliga: TG Großalmerode -
MTV Unterrieden (Fr., 20.15
Uhr), TTV Aulatal - TTV Eschwege
(Fr., 20.30 Uhr). TV Hessisch-
Lichtenau - SV Kathus (Sa.,16
Uhr), TTVOberhone - TTVWeite-
rode II (Sa., 16.30 Uhr), TTCDrei-
enberg-Friedewald - TSV Jahn
Weißenhasel (Sa., 18.30 Uhr).

Bezirksklasse: TTV Richelsdorf II
- TTC Lax BadHersfeld IV, TTC Lü-
dersdorf II - TV Heringen II (bei-
de Sa., 15.30 Uhr), TTC Imshau-
sen - TTV Weiterode II (Sa., 16
Uhr), ESV Ronshausen - TTC Bad
Hersfeld Hohe Luft (Sa., 17 Uhr),
CdT Philippsthal - TV Germania
Nentershausen (Sa., 18.30 Uhr),
TTC GW Rhina - TTC Röhrigshof
(Sa., 19 Uhr).

Kreisliga: TSV Sorga - SV Asbach
BadHersfeld ( Fr., 20Uhr). SGBe-
enhausen - TV Heringen III (Sa.,
17 Uhr), TTC GW Rhina II - TTF
Heringen (Sa., 19 Uhr). TTC
Mansbach - TSV JahnWeißenha-
sel II (So., 10 Uhr).
1. Kreisklasse: TTC Landeck -
TTV Aulatal II (Sa., 14.30 Uhr), SV
Asbach Bad Hersfeld II - Sport-
freunde Kleinensee (Sa. 15 Uhr),
TTC Richelsdorf IV - TV Germania
Nentershausen II (Sa., 15.30
Uhr), ESV Ronshausen II - TTC
Bad Hersfeld Hohe Luft II (Sa.,
17.30 Uhr), TTC Lüdersdorf III -
TTC Imshausen II (Sa., 18.30
Uhr).
2. Kreisklasse Nord: TTC Röh-
rigshof III - TTF Heringen II (Sa.,
18.30 Uhr).
2. Kreisklasse Süd: TTC Wip-
pershain - TSV Sorga II (Sa., 18
Uhr).
3. Kreisklasse: TV Hersfeld II -
TSV Wölfershausen (Fr., 20 Uhr).
TuS Dens - TTF Heringen III , TV
Germania Nentershausen III - SG
Beenhausen III (beide Sa., 17
Uhr). (red)

Tischtennis am
Wochenende

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
...blieben die beiden Fußball-
Bezirksligisten ESV Hönebach
und FV Bebra dran an Spitzen-
reiter FSC Lohfelden. Wäh-
rend die Wildecker beim Ta-
bellenvorletzten Wolfhagen
nach zwei Treffern von Reiner
Noll sicher mit 2:0 gewannen,
rettete ein Tor von Gleim den
Eisenbahnstädtern ein 3:3-Re-
mis in Calden. Zuvor hatten
Gleim und Jungkurth die 2:0-
Führung ausgeglichen. Jeweils
ein Endspurt in den Schluss-
minuten sicherte den Hand-
ballteams des TV Obersuhl
und der TG Rotenburg einen
Punktgewinn. Die Männer des
TVO erreichten letztlich ein
18:18 gegen den TV Angers-
bach, die Frauen der TGR
schafften ein 10:10 gegen den
SSV Großenlüder. Die Korbjä-
ger der TG Rotenburg blieben
an diesem Wochenende mit
weißer Weste: Die Junioren
der TGR siegten deutlich mit
92:34 beim gleichaltrigen
Nachwuchs des KSV Baunatal,
die weibliche B-Jugend feierte
einen ebenso deutlichen
72:27-Sieg bei der TG Melsun-
gen, und zu guter Letzt fertig-
te die weibliche A-Jugend ihre
Gäste vom TV Gellershausen
mit 44:31 ab.

Vor 20 Jahren...
...blieb die SG Heringen/Ober-
suhl in der Handball-Oberliga
weiter auf der Erfolgsspur. Ge-
gen die SG Rechtenbach kam
die SHO zu einem ungefährde-
ten 26:20 und baute ihre Sie-
gesserie auf drei Erfolge in Fol-
ge aus. Detlev Henkel traf
achtmal. Im Spitzenspiel der
Handball-Oberliga behauptete
sich die TG Rotenburg mit ei-
nem 24:20 über die HSG Gen-
sungen/Felsberg und tat damit
einen sehr großen Schritt in
Richtung Meisterschaft. Ro-
bert Nolte war mit acht Tref-
fern erfolgreichster Rotenbur-
ger Torschütze. Einen Vereins-
wechsel gab es im Osten der
heimischen Sportregion: Gün-
ter Breitbart gab seine Trainer-
und Betreuerfunktion in der
Leichtathletikabteilung des
TV Heringen auf und wechsel-
te zum Ortsnachbarn und Lo-
kalrivalen TV Obersuhl. Einen
klaren Heimsieg verbuchte
die zweite Mannschaft des
TTV Weiterode in der zweiten
Tischtennis-Verbandsliga:
Beim 9:3 gegen die SG Freien-
steinau legten die Weiteröder
Zelluloidkünstler den Grund-
stein zum Sieg bereits in den
Eingangsdoppeln.

Vor 10 Jahren...
... beklagten die Handballer
der TV Hersfeld eine unnötige
Niederlage im Pokal. Das Aus
kam mit dem 27:34 (14:13) ge-
gen den in allen Belangen ent-
täuschenden Oberligisten Vul-
kan Vogelsberg. Kütz (6) und
Humburg (5) waren die erfolg-
reichsten Werfer im Aufgebot
des TVH, das Pech im Ab-
schluss hatte und ohne Weite-
res den Sieg hätte davontra-
gen können.
Sportlich mehrgleisig fuhr die
Handballerin Ellen Weber, die
in Baumbach aufgewachsen
war. Bei der FSG Rotenburg/
Baumbach war sie in der
Handballmannschaft aktiv,
außerdem trat sie in der Ten-
nis-Gruppenliga für den PSV
GW Kassel an. Zudem fand sie
sich auch in Laufschuhen bes-
tens zurecht: Weber feierte
beim Nordhessencup in der
Region mehrere Erfolge.
In Erfurt umjubelt wurde
Stabhochspringerin Annika
Becker. Fast auf den Tag genau
ein Jahr nach ihrem Trainings-
unfall war sie nun beim Hal-
lensportfest in der thüringi-
schen Landeshauptstadt im
Weitsprung in der deutschen
Elite angelangt. Vor 2000 Zu-
schauern landete sie bei 6,45
Metern. (rai)

Hessenliga: GH Allendorf/Lum-
da - ESV Ronshausen (Sa., 14
Uhr), AN Bosserode - GF Fulda
(So., 11 Uhr).
Verbandsliga Nord: GW Len-
gers - KSV Baunatal (Sa., 13
Uhr), Eintracht Heringen - AN
Hönebach (Sa., 14 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: SKG Son-
tra III - BW Herfa (Sa., 13 Uhr),
AN Hönebach II - AN Bossero-
de II (Sa., 13:30 Uhr), SKC Dat-
terode - SKV Kathus (Sa., 14
Uhr).
Bezirksliga Ost I: TSV Süß - KSG
Neuhof IV, GH Raßdorf - GW
Lengers II, ESV Ronshausen II -
BW Herfa II (alle Sa., 14 Uhr),
SKG Sontra IV - Eintracht He-
ringen II (Sa., 15 Uhr).
A-Liga-Ost I: GH Raßdorf II -
Club 79 Heringen (Sa., 16 Uhr),
SKG Sontra V - SG Bad Hersfeld
(So. 10 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

gen Kirberg-Eisenbach eine
ebenso lösbare Aufgabe ist.
Der ESV Ronshausen hofft bei
GH Allendorf/Lumda auf einen
Teilerfolg, um am Saisonende
Rang vier zu belegen.

In der Verbandsliga Nord
trifft Eintracht Heringen auf
AN Hönebach. Beide Teams
kämpfen um den zweiten
Platz. Die Werrastädter gelten
als klarer Favorit auf den der-
zeit schwer zu bespielenden
Bahnen im Heringer Bürger-

HERSFELD-ROTENBURG.
Noch drei Spiele stehen für die
Topteams der Sportkegler auf
dem Programm. In den Be-
zirks- und A-Ligen endet die
Saison am kommenden Wo-
chenende.

Hessenligist AN Bosserode
sollte im Heimspiel gegen GF
Fulda keine Probleme bekom-
men und alle drei Punkte ein-
fahren, Verfolger Wetzlar
wird jedoch weiterhin dran-
bleiben, da das Heimspiel ge-

Bosserode hat Wetzlar auf den Fersen
Sportkegler in der Schlussphase der Saison – im Bezirk steht der letzte Spieltag an

haus, die Wildecker hoffen da-
gegen auf den Einzelwer-
tungspunkt.

AN Hönebach II erwartet
AN Bosserode II. Während die
Hönebacher Reserve im obe-
ren Drittel rangiert, hat Bosse-
rode große Abstiegsnöte. Die
Gastgeber sind klarer Favorit
in diesem Spiel.

Letzter Spieltag in der Be-
zirksliga: Dabei trifft das als
Meister feststehende Team
des TSV Süß auf die KSG Neu-

hof IV – ein klarer Heimsieg
der Süßer sollte machbar sein.
GW Lengers II ist bei GH Raß-
dorf ohne Erfolgsaussichten.
Zu sicher treten die Wildecker
auf ihrer Heimbahn auf. Der
ESV Ronshausen II sollte mit
einem Heimsieg gegen Herfa
II Rang drei verteidigen.

In der A-Liga Ost I sollte GH
Raßdorf II sein Heimspiel ge-
gen Club 79 Heringen gewin-
nen und den dritten Platz hal-
ten. (mö)

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

E-Mail: sportrotenburg@hna.de

hoch motivierten Gegner tref-
fen wird: „Ich rechne mit ei-
nem schweren Spiel, aber wir
kriegen das schon hin.“ Dazu
muss allerdings die Deckung
besser stehen als vergangene
Woche – in Gensungen fing
man sich satte 37 Gegentreffer
ein.

Bei den Rotenburgern
kehrt Patrick Schuster zurück
in den Kader, die Langzeitver-
letzten Jan Kaufmann und Fa-
bian Degenhardt fehlen wei-
terhin.

davon nicht blenden lassen.
Brisanz bezieht das Duell

durch die beiden Trainer: Vor
zwei Jahren fand das Duell be-
reits mit denselben Coaches
statt wie heute. Sorin Para-
schiv war bekanntlich Hof-
manns Vorgänger in Roten-
burg, er führte die TGR II 2013
zum Aufstieg.

Zu der Zeit saß Hofmann
noch bei den Hochländern auf
der Bank. Auch deswegen ist
der jetzige TGR-Coach sich si-
cher, dass sein Team auf einen

nicht so weit unten stehen“,
hat Hofmann durchaus Res-
pekt vor dem Gegner. Die Ost-/
Mosheimer schaffen es bis-
lang einfach zu selten, ihr
Können aufs Parkett zu brin-
gen. Insbesondere im Angriff
klappte beim TSV zuletzt gar
nichts - gegen Wollrode gelan-
gen vor eigenem Publikum
nur 17 Treffer.

„Der Halblinke Philip Auth
und Mittelmann André Kirch-
hoff sind aber richtig gute
Spieler“, will sich Hofmann

VON CHR I S TOPH ER Z I E RMANN

ROTENBURG. Auf dem Papier
eine leichte Aufgabe: Die Be-
zirksoberliga-Handballer der
TG Rotenburg II empfangen
am Samstag ab 19.30 Uhr den
Vorletzten TSV Ost-/Mosheim
II. TGR-Coach Frank Hofmann
rechnet allerdings nicht mit
einem Selbstläufer.

„Diese Mannschaft verkauft
sich für meine Begriffe in die-
ser Saison völlig unter Wert.
Mit dem Kader müssten die

Duell nach Trainertausch
Handball-Bezirksoberliga: TGR-II-Coach Hofmann warnt vor seinem Ex-Team

Zwei, die die Plätze tauschten: Beimbislang letzten Aufeinandertreffen trainierte Rotenburgs Coach FrankHofmann (rechts) nochGeg-
ner Ost-/Mosheim – Sorin Paraschiv ging den umgekehrtenWeg. Foto:s Walger

OSTHEIM. Eine
lösbare Aufgabe
wartet am Wo-
chenende auf die
Bezirksliga-A-
Handballer der
MSG Bebra/Lispen-
hausen: Sie müs-
sen zum Auswärts-
spiel gegen den
TSV Elfershausen
nach Ostheim, An-
pfiff ist am Sonn-
tag um 16 Uhr.

Dabei muss
Spielertrainer Ale-
xander Fischer
wohl mit einem
arg dezimierten
Kader auskom-

Bloß nicht einlullen lassen
Handball-Bezirksliga: Bebra/Lispenhausen fährt als Favorit nach Elfershausen

men, personell ist die MSG
momentan vom Pech verfolgt.
Daniel Riebold fällt nach einer
Knochenabsplitterung im Fin-
ger sechs Wochen aus, Torhü-
ter Jan Olbricht schlägt sich
mit Lungenproblemen herum.
Außerdem fehlen Patrick
Lehn (Muskelfaserriss), der be-
ruflich stark eingespannte
Steffen Kleinert und der er-
krankte Niklas Bläschke. „Wir
wollen uns aber nicht be-
schweren, immerhin hatten
wir in der Hinrunde kaum
Ausfälle“, möchte Fischer den
Personalproblemen nicht all-
zu viel Bedeutung beimessen.

Egal in welcher Besetzung,
gegen den Drittletzten Elfers-

hausen seien zwei Punkte auf
jeden Fall Pflicht, sagt Fischer.
Dabei gelte es, sich nicht von
den langatmigen Angriffen
der Gastgeber einlullen zu las-
sen, sondern sich vielmehr die
Bälle durch eine kompakte
Abwehr zu erkämpfen und
dann durch Tempogegenstöße
zu einfachen Toren zu kom-
men. Denn in der Abwehr ste-
hen die Elfershäuser meist
kompakt. „Da müssen wir
durch gute Kombinationen Lü-
cken reißen“, fordert Fischer.

Auf alle Fälle werde seine
Mannschaft hochmotiviert
und engagiert auftreten, kün-
digt der MSG-Spielertrainer
an. (zzc)

Immer für Treffer gut: MSG-Akteur André
Rosenberger (hinten). Foto: Walger

am zweiten Spieltag, erwisch-
ten die Werrastädter einen
„unglaublich gebrauchten
Tag“, wie es Trainer Jörg Fi-
scher ausdrückt.

Erst bekamen sie den Rück-
raum nicht in den Griff, in der
zweiten Hälfte gelang es ih-

HERINGEN. Revanche ist das
Motto für Handball-Bezirks-
oberligist HSG Werra/WHO
beim Gastspiel bei FT Fulda
am Samstag ab 19 Uhr in der
Gellings-Halle.

Mit 34:38 verlor die WHO
das Hinspiel daheim. Damals,

Das Ziel der HSG Werra lautet Revanche
Handball-Bezirksoberliga: WHO will die deftige Hinspielpleite in Fulda ausbügeln

nen dann aber nicht, den Sack
zuzumachen, obwohl sie mit
drei Toren bereits führten.

Der Coach kennt den Geg-
ner sehr genau. FT sei sehr ro-
bust in der Abwehr und sehr
stabil. „Aber sie sind auch an-
fällig“, weiß Alexander Fi-

scher zu berichten. Obwohl
seine Mannschaft erneut er-
satzgeschwächt ist, fährt er
dennoch guten Mutes nach
Fulda. Außenspieler Marco
Bommer kann jedoch wegen
einer Grippe-Erkrankung
nicht auflaufen. (red)
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